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Winterpokale

Bad Godesberg

In Bad Godesberg gingen am 15.11. 
insgesamt 20 MinigolferInnen an den 
Start.
Tagesergebnisse:
1. Helmut Hoffmann	 87	 30
2. Armin Schäfer	 88	 29
3. Heinz Donsbach	 89	 28
3. Reinhild Hylak	 89	 28
5. Jürgen Reinshagen	 90	 26
20. Rosi Groteböhmer	 132	 11

Gesamtstand nach zwei von sechs Spiel-
tagen:
1. Heinz Donsbach	 57	Punkte
2. Armin Schäfer	 56
3. Reinhild Hylak	 55
3. Helmut Hoffmann	 55
5. Patrick Müller 	 52
29. Jürgen Lichterfeld	 9

Damenwertung:
1. Reinhild Hylak	 20	 Punkte
2. Elli Müller	 15
3. Rosi Groteböhmer	 13
4. Barbara Helfmann	 12
5. Sigrid Hesker	 9
5. Gaby Wunderlich	 9
7. Maria Hürter	 7

Wanne-Eickel

Am dritten Spieltag waren 19 Akti-
ve am Start. Bei trockenem Wetter 
ohne wind mit sonne und niedrigen 
Temperaturen konnte ganz passabel 
gespielt werden. Zwei grüne Gesamt-
ergebnisse und vier grüne Runden 
konnte gespielt werden.
Ein Blick in die Bahnenstatistik zeigt, 
dass insgesamt nur zwei Asse an 
Bahn 15 erzielt wurden und nur zwei 
kein Ass an Bahn 18 schafften.
1. Willi Hettrich	 57	 19
2. Sven Martinez-Moreno	 58	 18
3. Joachim Garden	 61	 17
4. Jürgen Präde	 62	 16
5. Stefan Bremicker	 66	 15
19. Lina Rademacher	 131	 1

Gesamtstand nach drei Spieltagen
1. Joachim Garden	 42,5 	 Punkte
2. Willi Hettrich	 41,0
3. Sven Martinez-M.	 40,0
4. Stefan Seifert	 26,0
5. Jürgen Prädel	 24,5
21. Jessika Senke	 2,0

Bahnengolfclub Uerdingen e. V.

Nun hat sich auch bei unserem dies-
jährigen Winterpokal die Jahreszeit 
zu Wort gemeldet, bei deutlich ge-
ringeren Temperaturen von 3-5 Grad 
Celsius, jedoch heiter bis wolkigem 
Wetter fanden sich 24 Bahnengolfer 
zu unserem heutigen Spieltag im Uer-
dinger Stadtpark ein.
Nach einer „durchwachsenen Ein-
spielrunde“ von 32 konnte unser 
Primus mit einer starken 26 im 2. 
Durchgang seine Winterfestigkeit un-
ter Beweis stellen und siegte recht 
deutlich mit 58 Schlägen vor unse-
ren noch nicht ganz so lange aktiven 
Gudrun Rozlapa (64) und Roland Oh-
letz (64), welche beide nächstes Jahr 
in ihre 2. Saison gehen werden.
Auch im Großen und Ganzen waren 
wieder einmal sehr solide Ergebnisse 

zu verzeichnen, so hatten 75% aller 
Angetretenen ein „rotes“ Gesamter-
gebnis zu verzeichnen.
 
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
 1. Markus Janßen 	 58	 Sc
 2. Gudrun Rozlapa	 64
 3. Roland Ohletz  	 64
 4. Marko Wolff   	 65
 5. Uli Priedigkeit   	 66
 6. Anja Richter 		  67
 7. Kai Krumm   		  67
 8. Thomas Balf   	 67
 9. Brunhilde Wolff  	 68
10. Marion Mombauer 	 68
24. Janja Pfingst  	 90
 
In der Gesamtwertung Markus Jan-
ßen mit Optimalpunktzahl von 80 vor
Marko Wolff mit 68.
Unser nächster Spieltag ist der 
29.11.2015.

Ralf Käsler
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Blick auf Bahn 4 in Wanne                                                                                   Foto: wihe

Winterpokal in Uerdingen.                                                                              Foto: Uerdingen
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Paderborn

Zweiter Spieltag in Paderborn mit 27 
Aktiven.
1. René Barlog 	 87
2. Wolfgang Ristow 	 87
3. Markus Mosch	 90
4 .Walter Fischer 	 91
5. Michael Willeke  	 91
27. Erwin Kroßa	 120

Witten-Herbede

Und wieder war das Wetter besser 
als vorhergesagt ...
... und der Graupelschauer hat uns erst auf 
der Heimfahrt erwischt. Elf Startgruppen 
mit je 3 Startern spielten bei überwiegend 
sonnigem Wetter. Tagesbester war nun 
schon zum dritten Mal Stephan Behrens 
mit Runden von 27 und 28 Schlägen und 
damit 3 Schlägen Vorsprung auf Willi 
Hettrich, der als Einziger ausser Stephan 
„Gesamtgrün“ schaffte. Auf den Plätzen 3 
und 4 folgten die beiden „Hobby“spieler 
Ansgar Buchholz (60) und Marcus Rade 
(61).

Peter Tabor

4. Spieltag - 22.11.2015 (33 Starter)
Einzelwertung
1. Behrens, Stephan 	 55
2. Hettrich, Willi 	 58
3. Buchholz, Ansgar 	 60
4. Rade, Marcus 	 61
5. Schmitt, Jürgen 	 62

Teamwertung
1. Behrens/Rade 	 116
2. Puschner/Tabor 	 134
3. Grügelsberg/Grügelsberg 146
4. Jezierski/Jezierski 	 150
5. Schmidt/Fechner 	 173

Gesamtstand nach dem 4. Spieltag
Einzelwertung 
1. Behrens, Stephan (Niendorfer) 	 100 
2. Rade, Marcus (Hobby) 		  86
3. Urban, Volker („AS“ Witten) 		 75
4. Puschner, Michael (Hobby) 		  68
5. Grügelsberg, Jürgen („AS“ Witten) 66
6. Buchholz, Ansgar (Hobby) 		  64 
7. Lenk, Rolf („AS“ Witten) 		  62
8. Hettrich, Willi (Castrop) 		  57
9. Schmitt, Jürgen  „AS“ Witten) 	 53 
10. Sternemann, Udo (Castrop) 		 50 
44. Schmidt, Barbara (Hobby) 		  4

Teamwertung
1. Behrens/Rade 	 24
2. Grügelsberg/Grügelsberg 	 14
3. Puschner/Tabor 	 13
4. Lange P/Sternemann 	 11
5. Jezierski/Jezierski 	 10
9. Wolf E/Wruck 	 1

Langendreer

Diesmal wurde in Langendreer um 13:00 

gestartet, für jede der neun Startgruppen 
an Bahn 1. Das Wetter war sonnig, frisch 
und nur wenig windig. Das Präparieren 
der Bälle, bzw. die schnelleren Alternati-
ven waren heute deutlich gefragt.
Das Topergebnis des Tages spielte einmal 
mehr Christian Hellmann mit 58 Schlä-
gen. Er spielt bisher eine hervorragende 
Winterpokalserie und führt in der Ge-
samtwertung mittlerweile mit acht Punk-
ten vor dem Zweiten Alfred Nowak.

Tagesergebnisse:
1. christian Hellmann	 58	 19
2. Susanne Niepel	 62	 18
3. Willi Hettrich	 62	 17
4. Manfred Foy	 63	 16
5. Dietmar Fritzenkötter	 64	 15
19. Gerhard Bergauer	 85	 1

Gesamtliste:
1. Christian Hellmann	 66,0 	Punkte
2. Alfred Nowak	 58,0
3. Matthias Pipke	 51,5
4. Manfred Foy	 46,0

Winterlicher Winterpokal im Nettetal.                                                         Foto: Osnabrück

Maria Lange an Bahn 11 in Witten (links) und in Langendreer Christian Hellman (l) und Robert Grobe an Bahn 5                                      Fotos:wihe
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5. Susanne Niepel	 45,0
24. Christa Foy	 1,0
Mehr unter: 
http://www.bgsc-bochum.de/

Gevelsberg

Bei bestem Golferwetter trafen sich zwan-
zig Aktive auf der Sterngolfanlage in Ge-
velsberg zum 2. Spieltag. 
Die Tageswertung ging an Rainer Geller-
mann vom SGC Hagen mit 51 Schlägen, 
gefolgt von Ralf Wilhelms mit 55 und Ralf 
Oppermann und Lars Schmidt mit jeweils 
56 Schlägen. 
Die Gesamtführung holte sich damit auch 
direkt Rainer Gellermann, der am Wo-
chenende zuvor nicht dabei war. In der 
Teamwertung führt das Team Thomas 
Wehner / Martina Wehner / Marvin Neu-
feld vor dem Team Alexandra Wilhelms / 
Valerie Wilhelms / Ralf Wilhelms. Für das 
leibliche Wohl standen belegte Brötchen 
und eine Käse-Hackfleischsuppe zur Ver-
fügung.

1. Rainer Gellermann	 51
2. Ralf Wilhelms	 55
3. Ralf Oppermann	 56
4. Lars Schmidt	 56
5. Ingo Arens	 57
20. Susanne Buchner	 72

Gesamtwertung:
1. Rainer Gellermann	 25,5
2. Alexandra Wilhelms	 28,5
2. Ralf Oppermann	 28,5
2. Marvin Neufeld	 28,5
2. Martina Wehner	 28,5
6. Peter Hensel	 28,75
24. Finn Wagner	 39

VfB Osnabrück

Winterpokal 1.Spieltag
Bei bestem Minigolfwetter um die 15 Grad 
und guter Laune startet der diesjährige 
Winterpokal 2016 beim VfB Osnabrück. 
Nachdem der Winterpokal in diesem Jahr 
offiziell angemeldet wurde, kamen auch 
Gastspieler aus Bremen, Neheim und 
Künsebeck, die am Winterpokal teilneh-
men wollten und deren Ergebnisse am 
1.Spieltag konnten sich sehen lassen.

Dabei war der Tagessieg bis zum Schluss 
hart umkämpft. Am Ende setzte sich Ste-
fan Westerfeld erfolgreich mit 52 Schlä-
gen durch und sicherte sich den Tagessieg 
vor Herbert Luttmann mit 54 Schlägen, 
Markus Stern und Peter Dettmer spielten 

jeweils 57 Schläge. Danach folgten Sven 
Dunker und Jens-Bob Zschäpe die jeweils 
59 Schläge benötigten.

Dabei ist das Ergebnis von Markus Stern 
vom BGC Bremen mit 57 Schlägen positiv 
zu erwähnen. Erstmals spielte dieser mit 
seinen Vereinskollegen Andreas Drobik 
und Matthias Erhart, die extra aus Bre-
men angereist waren auf der Heimanlage 
des VfB im Nettetal.

Der VfB Osnabrück hofft auch an den 
nächsten Spieltagen weitere Gastspieler 
anderer Vereine auf der Heimanlage im 
Nettetal begrüßen zu dürfen.

Tagessieger am 1.Spieltag
Stefan Westerfeld 52 Schläge

Beste Tagesrunde
Stefan Westerfeld 25 Schläge

Gesamttabelle nach dem 1.Spieltag
1. Stefan Westerfeld (VfB) 25 Pkt.
2. Herbert Luttmann 24 (VfB). Pkt.
3. Markus Stern (BGC Bremen) 23 Pkt.
3. Peter Dettmer (VfB) 23 Pkt.
5. Sven Dunker (VfB) 21 Pkt.
5. Jens-Bob Zschäpe (VfB) 21 Pkt.

Kunstdrucke

Die Bilder für die Plakate sind  für Interes-
senten auch einzeln und ohne Schriftzüge 

zu bekommen. Der Verkaufsgewinn geht 
in die Jugendkasse des NBV

Nachfragen bitte an: 
minigolf-willi@web.de

Termine 2015

November
28.-29.	 2. Indoor Nachschlagturnier 	
	 Homburger Land

Dezember
29.	 Reisinger Cup 2015

Termine 2016

Januar
3.	 16. Senioren-Turnier
3.	 5. Homburger Indoor Cup
16.-17.	 28. Indoor EUPEN

Februar
13.	 5. THAI – CUP EUPEN
21.	 NBV JHV

März

April
1.-2.	 Jugend-Länderpokal
17.	 1. Spieltag Ligen DMV
30.	 Nordseepokal auf Baltrum

Mai
7.-8.	 4. Filzgolf-Masters

Juni
29.	 Deutsche Minigolf-Senioren	
	 meisterschaft in Singen

Juli
9.-10.	 Bundesweite Breitensport		
	 maßnahme
13.-16.	 Deutsche Minigolfsport-Meis	
	 terschaft / Deutsche Mann		
	 schafts-Meisterschaft 		
	 DMV (Wanne-Eickel)
21.-23.	 Deutsche Minigolf-Jugend		
	 meisterschaft DMV (Wein		
	 heim)

August
18.-20.	 Deutsche Meisterschaften 		
	 System Miniaturgolf 		
	 DMV (Mannheim)
18.-20.	 Deutsche Meisterschaften 		
	 System Beton 	 DMV (Tra	
	 ben-Trarbach)
18.-20.	 Deutsche Meisterschaften 		
	 System Cobigolf 	 DMV (Rau	
	 schenberg)
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September

Oktober
1.-2.	 Aufstiegsspiele Ligen DMV
10.-11.	 WDM  Sterngolf
13.-16.	 Internationales Turnier Naturns

November

Dezember

Angaben ohne Gewähr

Filzgolf Heft und andere

Zu Beginn des Jahres 2014 ist das 
sechste Heft rund um das Mini-
golfen erschienen. Diesmal sind 
auf 52 Seiten Informationen zum 
Filzgolf.
Exemplare sind für 3 €, zzgl. Porto 
zu beziehen über 
Willi Hettrich (minigolf-willi@
web.de), 
Udo Sternemann (udosterne-
mann@aol.com).
Es sei an die Hefte zu Minigolf, Mi-
niaturgolf, Sterngolf, Cobigolf und 
zur Technik erinnert.

NBV Jugend bei Facebook

Die NBV Jugend ist bei Facebook 
vertreten unter:
https://www.facebook.com/pages/
Minigolfjugend-Nordrhein-Westfa
len/102440226515584?sk=wall

Der 313. ist mit dabei!

Nordrhein-Westfälischer Bah-

nengolf-Verband (NBV)

Der Nordrhein-Westfälische Bah-
nengolf-Verband e.V. (NBV) ist 
der Fachverband in NRW, für alle, 
die Minigolf als Sport betreiben. 
Dabei fasst der Begriff „Bahnen-
golf “ unterschiedliche Bahnensys-
teme zusammen. Es sind: Minigolf, 
Miniaturgolf, Cobigolf, Sterngolf, 
Filzgolf und Adventuregolf. 
Im NBV sind derzeit rd. 90 Sport-
vereine organisiert. Die Landes-
wettkämpfe finden von Bezirks-
ligen bis zur NBV Oberliga im 
Verband statt. Abteilungen organi-
sieren den Spielbetrieb in den un-
teren Ligen bis zu den Verbands-
ligen. Darüber hinaus gibt es die 
Regionalliga West sowie zwei Bun-
desligen, in der NBV Vereine an 
den Start gehen.
Der NBV richtet jährlich West-
deutsche Meisterschaften sowohl 
für die vier Abteilungen als auch in 
der Kombination aus. 
Der NBV ist Mitglied im Deut-
schen Minigolfsport Verband 
(DMV).
Links: http://nbv-minigolf.de
http://www.minigolfsport.de
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